
  F r a k t i o n  i m  K r e i s t a g

  d e s  K r e i s e s  M e t t m a n n  

Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport am 13.02.2017

Anfrage der Fraktion DIE LINKE zum Tagesordnungspunkt 13: Start der Förderzentren aus 

schulfachlicher Sicht

Sehr geehrter Herr Diedrich,

wir bitten die beigefügte Anfrage der Kreistagsfraktion DIE LINKE auf die Tagesordnung 

der nächsten Sitzung des Ausschusses für Schule und Sport am 13.02.2017 zu nehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Regina Küchler

(Fraktionsgeschäftsführerin)

Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

Telefon:02104 – 99 29 73 
Fax: 02104 – 99 29 73 

E-Mail: info@linksfraktion-kreis-mettmann.de

Mettmann, den 08.02.2017

An den Vorsitzenden des Ausschusses 
für Schule und Sport

Herrn 
Wolfgang Diedrich 
Düsseldorfer Str. 26

40822 Mettmann

mailto:links.fraktion@kreis-mettmann.de


  F r a k t i o n  i m  K r e i s t a g

  d e s  K r e i s e s  M e t t m a n n

             Mettmann, den 08.02.2017

Anfrage  an  den  Ausschuss  für  Schule  und  Sport  am  13.02.2017  zum 

Tagesordnungspunkt 13: Start der Förderzentren aus schulfachlicher Sicht

Der  Vorlage  lassen  sich  bereits  viele  Informationen  zum  Start  der  Förderzentren 

entnehmen.  Einige  Formulierungen  lassen  jedoch  nur  Spekulationen  zu,  wie  die 

tatsächliche Situation an den Förderzentren aussieht. Um eine genauere Einschätzung der 

Ist-Situation an den Zentren vornehmen zu können, bittet die Kreistagsfraktion DIE LINKE 

um Beantwortung nachfolgender Fragen:

Unter dem Punkt „Lehrkräfte“ werden Herausforderungen angesprochen, welche sich auf 

das Lehrpersonal auswirken. So ist unter anderem unter Abschnitt 3 die Rede von „hohen 

Unruhen“. Diese Begrifflichkeit lässt viele Möglichkeiten offen. Wir bitten den Ausdruck zu 

konkretisieren und aufzulisten, an welchen Förderzentren „Unruhen“ aufgetreten sind.

Punkt  4  verweist  auf  den  Mangel  an  SonderpädagogInnen  in  Verbindung  mit  der 

Zuweisung eines knappen Lehrerschlüssels seitens des Landes. Vor diesem Hintergrund 

bitten wir zu erläutern, welche Auswirkungen das Fehlen an SonderpädagogInnen für die 

Unterrichtspraxis hat.

Wie wirken sich die Überlastungsrückmeldungen an den Förderzentren aus?

Wie  viele  LehrerInnen  sind  davon  betroffen  (bitte  die  nachfolgenden  Frage  nach 

Förderzentren aufschlüsseln)?

Über welchen Zeitraum beliefen sich die Ausfälle durchschnittlich?

Wie viele Unterrichtsstunden sind durch Krankenstände ausgefallen?

Wie viele Unterrichtsstunden wurden von VertretungslehrerInnen übernommen?

gez. Ilona Küchler

(Fraktionsvorsitzende)


